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1. Zusammenfassung 

Das Jahr 2018 zeichnet sich einen drastischen Rückgang beim Ausbau der Windenergie an Land aus. 
762 neue Windenergieanlagen mit 2.264 Megawatt wurden in Betrieb genommen. Im Vergleich zum 
Vorjahr bedeutet dies einen Rückgang um 55 Prozent. 64 Inbetriebnahmen waren Windturbinen mit 
einer Förderzusage über die Ausschreibung. 

Den Bundesländervergleich führt wie schon 2016 und 2017 Niedersachsen mit 736 MW an, wobei 
auch dort ein Zubaurückgang von fast 50 Prozent gegenüber 2017 zu verzeichnen ist. An zweiter Stelle 
folgt Nordrhein-Westfalen mit 349 MW zusätzlicher Windenergiekapazität. Auf dem dritten Platz steht 
Brandenburg, wo 297 MW Leistung zwischen Januar und Dezember 2018 ans Netz gingen. Die letzt-
jährigen Inbetriebnahmen verteilen sich zu 83 Prozent nördlich der Mainlinie, 17 Prozent der Neuanla-
gen gingen südlich davon ans Netz. 

Der am häufigsten realisierte Anlagentyp ist, wie schon in den Jahren 2016 und 2017, die Enercon  
E-115, von dem bundesweit 191 Exemplare 2018 in Betrieb genommen wurden. 

156 Windturbinen (510 MW) wurden im Betrachtungszeitraum im Rahmen eines Repowering errichtet. 
Die Repowering-Quote liegt bei knapp 21 Prozent, vier Prozentpunkte über der Quote von 2017. Der 
höchste Repowering-Anteil wurde 2018 mit 62 Prozent in Thüringen erreicht. 

Zum Meldestand 31.01.2019 erfasst das Register 1.299 genehmigte Windenergieanlagen mit einer  
Gesamtleistung von 4.104 MW, wovon rund 1.500 MW 2018 bewilligt wurden. Der Genehmigungs-
umfang seit 2017 liegt im Monatsdurchschnitt 60 Prozent unterhalb dessen, was in den Jahren 2014 
bis 2016 monatlich genehmigt wurde. 

Innerhalb des Netzausbaugebiets gingen 238 Windturbinen (803 MW) in Betrieb; im Vergleich zum 
Vorjahr ist dies ein Rückgang von 55 Prozent. Gut ein Drittel neuen Windenergieleistung wurde im 
Netzausbaugebiet durch Repowering realisiert. Ende Januar 2019 waren in diesem Gebiet 329 Anlagen 
mit 1.054 MW Gesamtleistung genehmigt. 

2. Vorbemerkung 

Die Bundesnetzagentur (BNetzA) erfasst seit August 2014, zunächst auf Basis der Anlagenregisterver-
ordnung (AnlRegV),1 ab September 2017 gemäß Marktstammdatenregisterverordnung (MaStRV)2 Er-
neuerbare-Energien-Anlagen in einem eigenen Register. Die monatliche Veröffentlichung des aktuellen 
Registerauszugs erfolgt bislang noch auf den Internetseiten der Behörde.3 

Windenergieanlagen an Land (WEA), die bereits vor August 2014 in Betrieb genommen wurden, sind 
dann zu registrieren, wenn die installierte Leistung geändert, die Verlängerung der Anfangsvergütung 
fünf Jahre nach Inbetriebnahme beansprucht oder aber die Anlage endgültig stillgelegt wird (§ 5 
MaStRV). 

Im Folgenden wird die Ausbauentwicklung der Windenergie an Land im Kalenderjahr 2018 analysiert, 
wobei sich die Auswertungen auf Anlagen mit einer elektrischen Mindestleistung von 750 Kilowatt 
(kW) beschränken - also der Leistungsgrenze, ab der Windturbinen grundsätzlich dem Ausschreibungs-
regime unterworfen sind.4 Anlagenstilllegungen werden ab einer elektrischen Mindestleistung von 
100 kW betrachtet. 

                                                      
1 Verordnung über ein Register für Anlagen zur Erzeugung von Strom aus erneuerbaren Energien und Grubengas, kurz Anlagen-
registerverordnung (AnlRegV) v. 01.08.2014 (BGBl. I 2014 S. 1320). 
2 Verordnung über das zentrale elektronische Verzeichnis energiewirtschaftlicher Daten (Marktstammdatenregisterverordnung - 
MaStRV) v. 10.04.2017 (BGBl. I 2017 S. 842). Die AnlRegV wurde mit Wirkung zum 01.09.2017 aufgehoben. 
3 BNetzA, Veröffentlichung der EEG-Registerdaten (08/2014 - 01/2019) am 28.02.2019. 
4 In früheren Analysen wurde die Betrachtungsgrenze bei 500 kW gezogen. Die Erfahrung zeigt jedoch, dass heutzutage im Leis-
tungssegment 100 kW bis 749 kW faktisch keine Windturbinen realisiert werden. Anlagenstilllegungen werden ab einer spezifi-
schen Generatorleistung von 100 kW in die Analysen einbezogen, damit in diesbezüglichen Auswertungen auch Anlagengrößen 
der frühen Zubaujahre (vor 2000) Berücksichtigung finden.  

http://www.gesetze-im-internet.de/mastrv/
https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Sachgebiete/ElektrizitaetundGas/Unternehmen_Institutionen/ErneuerbareEnergien/ZahlenDatenInformationen/EEG_Registerdaten/EEG_Registerdaten_node.html
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3. Ausbau der Windenergie an Land im Jahr 2018 

Die Analyse der Entwicklung der Windenergie an Land für den Zeitraum von Januar bis Dezember 2018 
basiert auf den am 28.02.2019 von der Bundesnetzagentur veröffentlichten Anlagenstammdaten zum 
Meldestand 31. Januar 2019. Die zeitliche Abgrenzung erfolgt anhand der registrierten Genehmi-
gungs- bzw. Inbetriebnahme-Daten. Abweichend davon definiert die Behörde den monatlichen »Zu-
bau« anhand des Meldezeitpunkts der Inbetriebnahme.5 Anlagenbetreiber müssen Situationsänderun-
gen innerhalb eines Monats melden, wodurch es zu monatsübergreifenden Verschiebungen zwischen 
dem tatsächlichen Ereigniszeitpunkt und dessen Meldezeitpunkt kommen kann.6 In dem monatlich ver-
öffentlichten Anlagenregister berücksichtigt die Bundesnetzagentur lediglich Meldungen bis zum Ende 
eines Monats. Nachmeldungen innerhalb der gesetzlichen Meldefrist, die im Folgemonat eingehen, 
werden erst in der darauffolgenden Registerveröffentlichung berücksichtigt. 

3.1 Registrierte Inbetriebnahmen neuer Windenergieanlagen 

Im Jahr 2018 erfasst das Anlagenregister 762 in Betrieb gegangene Windenergieanlagen an Land mit 
einer elektrischen Gesamtleistung von 2.464 Megawatt (MW). 

Tabelle 1: Regionale Verteilung der Neuanlagen im Jahr 2018; Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Inbetriebnahme  
Windenergieanlagen 
im Jahr 2018 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 

Anteil  
Gesamtzubau 

[MW] 

∅ Naben-
höhe [m] 

∅ Rotor-
durch- 

messer [m] 

Baden-Württemberg 35 114,7 4,7% 143 121 

Bayern 8 23,5 1,0% 140 123 

Berlin - - - - - 

Brandenburg 92 296,5 12,0% 136 121 

Bremen 4 12,8 0,5% 104 113 

Hamburg 4 11,4 0,5% 91 117 

Hessen 74 231,9 9,4% 145 119 

Mecklenburg-Vorpommern 38 125,7 5,1% 119 120 

Niedersachsen 213 735,5 29,8% 132 120 

Nordrhein-Westfalen 112 348,8 14,2% 140 116 

Rheinland-Pfalz 57 176,5 7,2% 145 118 

Saarland 19 57,0 2,3% 144 120 

Sachsen 17 55,7 2,3% 124 120 

Sachsen-Anhalt 9 24,5 1,0% 115 107 

Schleswig-Holstein 47 138,7 5,6% 92 103 

Thüringen 33 111,3 4,5% 132 121 

Gesamtergebnis 762 2.464,4 100% 133 118 

                                                      
5 Der von der BNetzA veröffentlichte Brutto-Zubau eines Bezugszeitraums wird gemäß § 3 Nr. 14 EEG 2017 aus der Summe der 
installierten Leistung, die in diesem Zeitraum als in Betrieb genommen registriert wurde, ermittelt. 
6 Dies zeigt sich bspw. für den Monat Januar 2018: In diesem Zeitraum ist im Anlagenregister eine Gesamtleistung von 
118,7 MW als »tatsächliche Inbetriebnahme« erfasst, während die Behörde für Januar 2018 einen »Brutto-Zubau« in Höhe von 
390,7 MW ausweist. Die Differenz beruht darauf, dass im Monat Januar Inbetriebnahmen in entsprechendem Umfang an die 
BNetzA gemeldet wurden, wobei ein erheblicher Teil der Anlagen noch im Dezember 2017 den Betrieb aufnahm. In der vorlie-
genden Analyse werden diese Meldungen dem (Inbetriebnahme-)Monat Dezember 2017 zugerechnet. Demgegenüber erfolgt in 
der Auswertung der BNetzA die Zuordnung dem (Melde-)Monat Januar 2018. 



Seite 6 von 36 www.fachagentur-windenergie.de 

Die meiste Erzeugungsleistung ging mit 736 MW in Niedersachsen ans Netz (-48 % vs. 2017), gefolgt 
von Nordrhein-Westfalen mit 349 MW (-48 % vs. 2017). An dritter Stelle steht Brandenburg, wo Wind-
turbinen mit einer Gesamtleistung von 297 MW den Betrieb aufnahmen (-45 % vs. 2017). Hessen be-
legt mit 232 MW Neuanlagenleistung (-22 % vs. 2017) den vierten Platz im Ländervergleich, gefolgt 
von Rheinland-Pfalz mit 177 MW neuer Windenergieleistung (-30 % vs. 2017). Eine positive Zuwachs-
entwicklung im Vorjahresvergleich verzeichnet lediglich Bremen: Dort wurden 2018 vier Anlagen 
(13 MW) in Betrieb gesetzt (Platz 14 im Länderranking), während es 2017 zwei Windturbinen (11 MW) 
waren. Die stärksten Rückgänge sind in Schleswig-Holstein zu verzeichnen, wo die Inbetriebnahmen 
um 78 Prozent im Vergleich zum Vorjahr zurückgingen sowie in Bayern in Sachsen-Anhalt, wo die Neu-
anlagenleistung jeweils um über 90 Prozent eingebrochen ist. 

62 der neuen Anlagen (214 MW) werden mit einer Förderzusage aus der Ausschreibung betrieben. Für 
28 dieser Anlagen wurde 2017 ein Zuschlag ersteigert, 35 erhielten 2018 einen Zuschlag und eine Anlage 
ging 2018 in Betrieb und wurde erst am 1. Februar 2019 in der Ausschreibung erfolgreich geboten. 

Im bundesweiten Vergleich sind die Inbetriebnahmen, bezogen auf die Leistung, um 55 Prozent gegen-
über dem Jahr 2017 (5.498 MW) zurückgegangen. Nach Abzug der registrierten Anlagenstilllegungen 
(153 WEA, 197 MW) erreichte der Nettozuwachs im Jahr 2018 2.268 MW. Den Umfang der 2018 
zugebauten Neuanlagenleistung veranschaulichen die Abbildungen 1 und 2. 

 
Abbildung 1:  Neue Windenergieleistung der Jahre 2016 bis 2018 in den einzelnen Bundesländern; Daten: BNetzA, Auswertung 

und Grafik: FA Wind 

Der monatliche Zuwachs der Neuanlagenleistung (Abbildung 2) lag – mit Ausnahme der Monate März 
und Juni – durchweg unterhalb der Inbetriebnahmen in den Vergleichszeiträumen 2017 und 2016. Der 
Wert für Juni 2018 liegt auch nur über dem Monatswert 2017. 2016 ging in diesem Zeitraum deutlich 
mehr Windenergieleistung ans Netz als 2018. 

Historisch dürfte der Zubau im Monat Juli 2018 sein: In diesem Zeitraum wurde lediglich 22 MW neu 
installierte Windenergieleistung gemeldet – der bislang geringste Inbetriebnahme-Wert seit Beginn der 
Registererfassung (August 2014). Im selben Monat wurden zudem 24 Anlagenstilllegungen mit einer 
Gesamtleistung von 34,7 MW registriert. Unterm Strich bedeutet dies für diesen Monat ein Negativ-
wachstum von 12,5 MW. 
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Abbildung 2:  Monatliche Inbetriebnahme neuer Windenergieleistung in den Jahren 2018 bis 2016; Daten: BNetzA,  

Auswertung und Grafik: FA Wind 

3.1.1 Regionale Verteilung der Inbetriebnahmen 
Die regionale Verteilung zeigt, dass südlich des Netzengpasses, entlang der sog. »Mainlinie«, 17 Pro-
zent der 2018 in Betrieb gegangenen Windturbinen stehen, nördlich davon 83 Prozent. In den vier 
Bundesländern7 südlich dieser Linie stuft die Bundesnetzagentur Kraftwerke aus Gründen der Versor-
gungssicherheit regelmäßig als systemrelevant8 ein. Die regionale Verteilung des Zubaus im Jahr 2018 
ist damit etwas »nordlastiger« als der Durchschnittswert der Zubauverteilung in den Jahren 2010 bis 
2017 (78 % nördlich und 22 % südlich der Mainlinie). Ursächlich dafür ist insbesondere der massive 
Rückgang in Bayern. Tabelle 2 zeigt die Nord-Süd-Verteilung beim Zubau der Jahre 2010 bis 2018. 

Tabelle 2: Regionale Verteilung der Neuanlagen nördlich und südlich der Mainlinie; Daten: BNetzA,  
Deutsche WindGuard, HLNUG; Auswertung: FA Wind 

Inbetriebnahme 
Windenergieanlagen 
an Land 

2018 2017 2016 2015 2014 

WEA Anteil WEA Anteil WEA Anteil WEA Anteil WEA Anteil 

Nördlich Mainlinie 630 82,7% 1.388 77,5% 1.272 78,3% 1.048 76,6% 1.417 80,2% 

Südlich Mainlinie 132 17,3% 404 22,5% 352 21,7% 320 23,4% 349 19,8% 

Gesamt 762 100% 1.792 100% 1.624 100% 1.368 100% 1.766 100% 
   

Inbetriebnahme 
Windenergieanlagen 
an Land 

2013 2012 2011 2010 

WEA Anteil WEA Anteil WEA Anteil WEA Anteil 

Nördlich Mainlinie 863 74,8% 770 78,4% 681 76,6% 597 82,7% 

Südlich Mainlinie 291 25,2% 212 21,6% 208 23,4% 125 17,3% 

Gesamt 1.154 100% 982 100% 889 100% 721 100% 

                                                      
7 Baden-Württemberg, Bayern, Rheinland-Pfalz und das Saarland, wobei in Bayern und Rheinland-Pfalz 11 Landkreise (4 in BY, 7 
in RP) nördlich der Mainlinie liegen und daher Neuanlagen in diesen Landkreisen nicht dem Süden zugeordnet sind. 
8 Vgl. hierzu die BNetzA Webseite »Systemrelevante Kraftwerke« 
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https://www.bundesnetzagentur.de/DE/Sachgebiete/ElektrizitaetundGas/Unternehmen_Institutionen/Versorgungssicherheit/Erzeugungskapazitaeten/Systemrelevante_KW/Systemrel_KW_node.html
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Landkreise, in denen 2018 neue Windenergieanlagen in Betrieb gegangen sind zeigt Abbildung 3. 
Orange gekennzeichnete Flächen zeigen Landkreise innerhalb des Netzausbaugebiets. Grün gefärbte 
Flächen markieren Landkreise außerhalb des Netzausbaugebiets, in denen 2018 neue Windturbinen in 
Betrieb gingen. Blassorange eingefärbte Landesteile markieren Landkreise innerhalb des Netzausbauge-
biets ohne registrierte Inbetriebnahmen im Jahr 2018. 

3.1.2 Durchschnittliche Realisierungsdauer 
Anhand der registrierten Daten lässt sich der Zeitraum zwischen Genehmigung und Inbetriebnahme 
der Windenergieanlagen, hier als Realisierungsdauer definiert, ermitteln. Bis auf eine Ausnahme sind 
für sämtliche Windenergieanlagen, die 2018 in Betrieb gingen, neben dem Inbetriebnahme- auch das 
Genehmigungsdatum erfasst, so dass anhand dessen die durchschnittliche Realisierungsdauer und de-
ren Häufigkeitsverteilung ermittelt werden kann. Der fehlende Eintrag in einem Datensatz ließ sich 
durch Nachfrage bei der zuständigen Genehmigungsbehörde komplettieren. 

Die mittlere Realisierungsdauer der 762 analysierten Anlagen liegt bei 19,1 Monaten (Median 17,7 Mo-
nate). Innerhalb dieser Zeitspanne gingen 69 Prozent der Windturbinen in Betrieb. Den Umsetzungs-
zeitraum von 24 Monaten, innerhalb dessen gemäß dem Ausschreibungsdesign keine Pönale anfällt 
(§ 55 Abs. 1 Nr. 2 EEG 2017),9 hielten 88 Prozent der Windenergieprojekte ein. Die Minimaldauer be-

                                                      
9 Ab dem 25. Monat nach Zuschlagsbekanntgabe werden stufenweise Strafzahlungen fällig, wenn das bezuschlagte Projekt bis 
dahin nicht umgesetzt ist. Sollte die Anlage 30 Monate nach Zuschlagserteilung nicht in Betrieb sein, erlischt die Förderzusage 

 Landkreis außerhalb  
    Netzausbaugebiet 

 Landkreis innerhalb  
    Netzausbaugebiet 

 Restliches Netzaus- 
    baugebiet 

Abbildung 3  Landkreise, in denen 2018 neue Windenergieanlagen in Betrieb genommen wurden 
Daten: BNetzA; Auswertung und Karte: FA Wind auf Basis © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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trug 1,5 Monate, der längste Realisierungszeitraum erstreckte sich über 69 Monate. 60 Anlageninbe-
triebnahmen bzw. acht Prozent überschritten den Umsetzungszeitraum von 30 Monaten, nach dem 
eine über die Ausschreibung erteilte Förderzusage erlischt. Die Häufigkeitsverteilung über den Realisie-
rungszeitraum der 2018 in Betrieb gegangen Neuanlagen zeigt Abbildung 4. 

 
Abbildung 4:  Häufigkeitsverteilung des Realisierungszeitraums neuer Windenergieanlagen im Jahr 2018 (Stichprobenumfang: 

762 WEA); Daten: BNetzA, Auswertung und Grafik: FA Wind 

Der mittlere Realisierungszeitraum von 19 Monaten liegt acht Monate über den Niveaus in den Kalen-
derjahren 2015 bis 2017, in denen die Anlagen im Schnitt 11,6 (2015), 10,7 (2016) bzw. 11,4 (2017) 
Monate nach Erteilung der Genehmigung am Netz waren.10 

3.1.3 Marktanteile der Anlagenhersteller 
Bei der Registrierung der Anlagenstammdaten werden auch der Windenergieanlagenhersteller und der 
Anlagentyp erfasst, die Rückschlüsse auf die Marktanteile der Hersteller sowie die Häufigkeit und regio-
nale Verteilung einzelner Anlagentypen ermöglichen. 

Tabelle 3 zeigt die Anlagenzahl sowie die installierte Leistung der 2018 ans Netz gegangenen Windtur-
binen. Daraus wird deutlich, dass der Markt für Windenergieanlagen in Deutschland weiterhin fest in 
der Hand weniger Hersteller ist: Enercon, Vestas, Nordex und Senvion lieferten 92 Prozent aller Neuan-
lagen, die 2018 in Deutschland in Betrieb gingen. 

Enercon steht auch 2018 mit 52 Prozent Marktanteil unangefochten an der Spitze der Anlagenlieferanten 
für den deutschen Windenergiemarkt – eine Steigerung von 14 Prozentpunkten gegenüber dem Jahr 
2017. Vestas folgt mit 25,6 Prozent Marktanteil an zweiter Stelle und baut damit seine Marktposition ge-
genüber dem Vorjahr (24,2%) leicht aus. Als Drittplatzierter kommt Nordex auf neun Prozent des deut-
schen Windenergiemarkts im Jahr 2018, wenngleich der Turbinenbauer gegenüber 2017 fünf Prozent-
punkte einbüßte. Senvion lieferte im Jahr 2018 sechs Prozent der hierzulande neu installierten Windtur-
binenleistung, drei Prozentpunkte weniger als noch 2017. Siemens Gamesa konnte seinen Marktanteil 
leicht steigern und erreichte 2018 knapp fünf Prozent. eno energy hielt auch 2018 gut ein Prozent des 
deutschen Markts, was der Marktposition im Jahr 2017 in etwa entspricht. Einen regelrechten Absturz 
verzeichnete General Electric im Jahr 2018. Von 8,4 Prozent Marktanteil, den das Unternehmen 2017 
hielt, rutschte der Turbinenbauer im vergangenen Jahr auf unter ein Prozent des deutschen Marktes. 

                                                      

(§ 36e Abs. 1 EEG 2017); ausführlich dazu: FA Wind, EEG 2017 - Ausschreibungsspezifische Regelungen für Windenergieanlagen 
an Land, 4. Auflage, 2019. 
10 Vgl. die Zubauanalysen der Windenergie an Land auf den FA Wind Webseiten.  
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https://www.fachagentur-windenergie.de/fileadmin/files/Veroeffentlichungen/FA_Wind_EEG-2017_Ausschreibungen_4Aufl_2019.pdf
https://www.fachagentur-windenergie.de/veroeffentlichungen/zubauentwicklung.html
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Tabelle 3: Markanteile auf Basis der Inbetriebnahmen im Jahr 2018 in Deutschland; Daten: BNetzA, 
Auswertung: FA Wind 

Inbetriebnahmen  
Windenergieanlagen 
an Land 

2018 Zum Vergleich: 2017 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 

Anteil  
Leistung 

[%] 
Anlagen 

Leistung 
[MW] 

Anteil 
Leistung 

[%] 

Enercon 398 1.282,4 52,0% 740 2.083,2 37,9% 

Vestas 184 631,3 25,6% 394 1.330,2 24,2% 

Nordex  72 220,7 9,0% 282 776,5 14,1% 

Senvion 49 151,0 6,1% 165 513,5 9,3% 

Siemens Gamesa 38 112,9 4,6% 68 209,2 3,8% 

eno energy  12 39,6 1,6% 19 62,8 1,1% 

GE Wind Energy 6 19,7 0,8% 161 459,8 8,4% 

Sonstige 3 6,8 0,3% 23 62,7 1,1% 

Gesamt 762 2.464,4 100% 1.852 5.497,8 100% 

3.1.4 Häufig realisierte Anlagentypen 
Im Jahr 2018 wurden 35 verschiedene Anlagentypen in Betrieb genommen. Von den Neuanlagen las-
sen sich drei Prozent der Leistungsklasse bis 2 MW, 40 Prozent der 2 bis 3 MW-Klasse und 42 Prozent 
der 3 bis 4 MW-Klasse zuordnen. Mehr als 4 MW spezifische Generatorleistung weisen 15 Prozent der 
Neuanlagen auf.  

Drei der 35 realisierten Anlagentypen machen 45 Prozent aller Inbetriebnahmen im Jahr 2018 aus. Die 
zehn am häufigsten realisierten Modelle zeigt Tabelle 4. Der meist gebaute Anlagentyp 2018 stammt – 
wie schon in den Jahren 2017 und 2016 – von Enercon: Vom Typ E-115 (3,0 MW) wurden 191 Inbe-
triebnahmen registriert. Dahinter folgt Vestas V126 mit 84 Neuanlagen, wovon 13 WEA eine spezifi-
sche Leistung von 3,3 MW aufweisen, 69 Anlagen je 3,45 MW und zwei eine Generatorleistung von 
3,6 MW. An dritter Stelle rangiert von Enercon der Typ E-141, wovon 68 Anlagen mit einer spezifi-
schen Generatorleistung von 4,2 MW 2018 in Betrieb gingen. Auf dem vierten Platz findet sich erneut 
ein Modell von Enercon: von der E-126 gingen 44 Anlagen ans Netz, 42 davon mit der EP4-Plattform 
mit 4,2 MW und zwei Exemplare auf der EP3-Plattform mit 4,0 MW. Rang fünf geht an die Modelle 
Nordex N131 und Vestas V112 mit jeweils 39 Inbetriebnahmen. Von der N131 gingen 10 Anlagen zu 
je 3,0 MW, 23 WEA mit je 3,3 MW, vier Anlage mit 3,6 MW und zwei Anlagen mit 3,9 MW spezifi-
scher Generatorleistung ans Netz. Der Typ V112 wurde achtzehnmal mit 3,3 MW gebaut, zwanzigmal 
mit 3,45 MW und ein Exemplar mit 3,0 MW. An sechster Stelle folgt von Enercon die E-82 (2,3 MW) 
mit 36 Neuanlagen. Auf den Rängen sieben bis zehn finden sich: Vestas V136 (32 WEA), Nordex N117 
(31 WEA) sowie Enercon E-101 (30 WEA). 

Tabelle 4: Häufig in Betrieb gegangene Anlagentypen im Jahr 2018;  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Hersteller Anlagentyp Anzahl 

Enercon E-115 191 

Vestas V126 84 

Enercon E-141 68 

Enercon E-126 EP3/EP4 44 

Nordex N131 39 
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Hersteller Anlagentyp Anzahl 

Vestas V112 39 

Enercon E-82 36 

Vestas V136 32 

Nordex N117 31 

Enercon E-101 30 

3.1.5 Inbetriebnahme von Pilotwindenergieanlagen an Land 
§ 22a Abs. 1 EEG 2017 regelt, dass für Pilotwindenergieanlagen bis zu einer installierten Gesamtleis-
tung von 125 MW pro Kalenderjahr ein Zahlungsanspruch außerhalb der Ausschreibung geltend ge-
macht werden kann. Wird eine Pilotwindenergieanlage zu einem Zeitpunkt in Betrieb genommen, an 
dem das Jahreskontingent bereits ausgeschöpft ist, kann erstmalig im Folgejahr eine Vergütung bean-
sprucht werden. Der Anspruch gilt dann »vorrangig und in der zeitlichen Reihenfolge ihrer Meldung im 
Register … solange die Grenze der installierten Leistung von 125 Megawatt nicht überschritten wird«. 
Gemäß der aktuellen Ausgabe der Register-Daten wurden im Jahr 2018 insgesamt 33 Pilotwindener-
gieanlagen mit einer Gesamtleistung von 116,2 MW in Betrieb genommen.11 Die Volumengrenze von 
125 MW wurde folglich nicht erreicht. 

3.2 Repowering und Anlagenstilllegungen 

3.2.1 Repowering 
Von 762 Inbetriebnahmen wurde für 156 Anlagen (510 MW) angegeben, dass die Anlagen im Rahmen 
eines Repowering errichtet wurden. Bei den restlichen 606 Neuanlagen wurde ein Repowering verneint. 
Bezogen auf die installierte Leistung lag 2018 die Repowering-Quote bei 20,7 Prozent und damit vier Pro-
zentpunkte über der Quote im Jahr 2017 (16,8 %). 

Repowering-Projekte wurden in elf Bundesländern registriert. Mehr als die Hälfte der bundesweit er-
setzten Neuanlagenleistung wurde allein für Niedersachsen gemeldet (293 MW), gefolgt von Thürin-
gen, wo 69 MW im Altanlagenersatz ans Netz ging. In Schleswig-Holstein wurden 56 MW im Aus-
tausch für Altanlagen in Betrieb genommen; in Nordrhein-Westfalen ersetzten im vergangenen Jahr 
32 Megawatt ausgediente Windräder. Die höchsten Repowering-Quoten verzeichnet Thüringen, wo 62 
Prozent der Neuanlagenleistung im Jahr 2018 im Ersatz für Altanlagen in Betrieb ging. 

Tabelle 5: Regionale Verteilung des Repowering im Jahr 2018; Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Repowering 
Windenergie an Land  
im Jahr 2018 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 

Leistungsanteil 
am Gesamt- 
zubau [%] 

Baden-Württemberg 1 1,5 1,3% 

Brandenburg 4 14,9 5,0% 

Hamburg 2 6,6 57,9% 

Hessen 3 9,0 3,9% 

Mecklenburg-Vorpommern 4 13,8 11,0% 

Niedersachsen 87 292,5 39,8% 

Nordrhein-Westfalen 11 32,4 9,3% 

                                                      
11 Der im Register ausgewiesene »Brutto-Zubau« von 94,5 MW (94.520 kW) bezieht sich auf die Monate Januar bis Dezember, in 
denen die Anlagen ans Register gemeldet wurden, was nicht gleichbedeutend sein muss mit dem Monat, in dem die Anlage tat-
sächlich in Betrieb ging, vgl. Fn. 6. 
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Repowering 
Windenergie an Land  
im Jahr 2018 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 

Leistungsanteil 
am Gesamt- 
zubau [%] 

Sachsen 2 7,1 12,7% 

Sachsen-Anhalt 2 7,2 29,4% 

Schleswig-Holstein 20 56,2 40,5% 

Thüringen 20 69,0 62,0% 

Gesamt 156 510,1 20,7% 

3.2.2 Anlagenstilllegungen 
Die aktuelle Ausgabe des Anlagenregisters erfasst 153 Windenergieanlagen mit einer Gesamtleistung 
von 197 MW, die im Jahr 2018 endgültig stillgelegt wurden. Inwieweit diese im Zusammenhang mit 
repowerten Anlagen stehen, lässt sich dem Register nicht entnehmen.  

Das Durchschnittsalter der erfassten Anlagenstilllegung liegt bei 17,7 Jahren. Die kürzeste Betriebsdauer 
betrug 13,0 Jahre, die längste Laufzeit umfasste 24,9 Jahre. Tabelle 6 weist die stillgelegten Windturbi-
nen nach Leistungsklassen aus.  

Tabelle 6: Leistungsklassen und Durchschnittsalter registrierter Anlagenstilllegungen im Jahr 2018;  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind  

Leistungsklassen Anlagen 
Leistung 

[MW] 
∅ Anlagen- 

alter 

WEA ≤ 250 kW 1 0,25 24,9 Jahre 

250 < WEA ≤ 500 kW 3 1,5 22,3 Jahre 

500 < WEA ≤ 750 kW 43 27,1 18,9 Jahre 

750 < WEA ≤ 1.000 kW 5 5,0 17,5 Jahre 

1000 < WEA ≤ 1.500 kW 59 82,7 17,6 Jahre 

1.500 < WEA ≤ 2.000 kW 42 80,4 16,1 Jahre 

WEA > 2.000 kW - - - 

Gesamt 153 196,9 17,7 Jahre 

Die regionale Verteilung der im Jahr 2018 endgültig stillgelegten Windturbinen zeigt Tabelle 7.  

Tabelle 7: Regionale Verteilung der registrierter Anlagenstilllegungen im Jahr 2018;  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind  

Stillgelegte Windener-
gieanlagen im Jahr 2018  

Anlagen 
Leistung 

[MW] 
Anteil 
[MW] 

∅ Anlagen- 
alter 

Baden-Württemberg 2  1,5  0,8% 19,0 Jahre  

Brandenburg 4  2,4  1,2% 19,3 Jahre  

Hamburg 2  1,2  0,6% 21,6 Jahre  

Hessen 7  5,8  2,9% 16,6 Jahre  

Mecklenburg-Vorpommern 12  15,6  7,9% 18,2 Jahre  

Niedersachsen 65  94,8  48,1% 17,3 Jahre  
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Stillgelegte Windener-
gieanlagen im Jahr 2018  

Anlagen 
Leistung 

[MW] 
Anteil 
[MW] 

∅ Anlagen- 
alter 

Nordrhein-Westfalen 6  3,7  1,9% 19,8 Jahre  

Rheinland-Pfalz 8  15,0  7,6% 16,5 Jahre  

Sachsen 2  2,5  1,3% 17,9 Jahre  

Sachsen-Anhalt 7  7,1  3,6% 19,0 Jahre  

Schleswig-Holstein 27  32,1  16,3% 17,3 Jahre  

Thüringen 11  15,3  7,8% 18,2 Jahre  

Gesamt 153 196,9 100% 17,7 Jahre 

3.3 Registrierte Genehmigungen für neue Windenergieanlagen 

Das Register erfasst zum Meldestand Ende Januar 2019 insgesamt 1.299 immissionsschutzrechtlich ge-
nehmigte Windenergieanlagen, für die bislang (noch) keine Inbetriebnahme angezeigt wurde. Die ge-
nehmigten Anlagen umfassen eine Stromerzeugungskapazität von 4.104 MW Leistung. 465 dieser An-
lagen (1.314 MW) wurden vor 2017 genehmigt, ohne dass diese bislang in Betrieb gegangen sind. 374 
genehmigte Anlagen (1.200 MW) – noch ohne Inbetriebnahme – stammen aus dem Jahre 2017. 411 
Anlagen (1.416 MW) wurden 2018 genehmigt, aber noch ans Netz gebracht. 49 genehmigte Anlagen 
(173 MW) erhielten im Januar 2019 die Bauerlaubnis. Tabelle 8 zeigt die regionale Verteilung der ge-
nehmigten Windenergieanlagen auf Basis des Registerstandes zum 31.01.2019. 

Tabelle 8: Registrierte, (noch) nicht umgesetzte Genehmigungen (Meldestand 31.01.2019);  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Genehmigungen  
Windenergie an Land 

Anlagen 
 

Leistung 
[MW] 

∅ Naben-
höhe [m] 

∅ Rotordurch-
messer [m] 

Baden-Württemberg 80  257,0  145,2 124,4 

Bayern 65  198,6  136,1 119,0 

Berlin     - - 

Brandenburg 194  604,5  137,0 117,2 

Bremen 1  3,4  119,0 114,0 

Hamburg     - - 

Hessen 62  191,1  141,5 119,9 

Mecklenburg-Vorpommern 122 371,6 126,2 106,1 

Niedersachsen 227  739,7  134,7 114,5 

Nordrhein-Westfalen 208 672,6 131,9 115,6 

Rheinland-Pfalz 113  339,6  138,0 114,7 

Saarland 11 30,7 138,1 115,5 

Sachsen 22  48,9  103,5 86,1 

Sachsen-Anhalt 75 252,2 134,7 123,1 

Schleswig-Holstein 67  227,4  101,4 115,2 
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Genehmigungen  
Windenergie an Land 

Anlagen 
 

Leistung 
[MW] 

∅ Naben-
höhe [m] 

∅ Rotordurch-
messer [m] 

Thüringen 52 167,1 133,7 119,1 

Gesamt 1.299 4.104,2 132,8 115,7 

3.3.1 Erteilte Genehmigungen im Vorjahresvergleich 
Tabelle 9 zeigt die in den letzten Jahren monatlich erteilten Genehmigungen für neue Windenergiean-
lagen. Dabei könnte der tatsächliche Genehmigungsumfang insbesondere im Jahr 2014 auch höher lie-
gen, da erst seit März 2015 die Pflicht zur Registrierung von Genehmigungen besteht; dennoch sind für 
diesen Zeitraum viele Genehmigungen erfasst, welche meist im Zuge der nachgelagerten Inbetrieb-
nahme-Meldung registriert wurden.  

Tabelle 9: Monatlich erteilte Genehmigungen (Meldestand 31.01.2019); Daten: BNetzA,  
Auswertung: FA Wind 

Genehmigte 
Windenergie- 
anlagen an Land 

2018 2017 2016 2015 2014 

WEA MW WEA MW WEA MW WEA MW WEA MW 

Januar 44 153,4 2 6,8 77 237,3 74 202,1 227 598,8 

Februar 17 59,4 3 7,0 136 413,2 142 382,7 81 237,3 

März 26 80,5 82 282,7 156 443,6 138 383,7 173 496,3 

April 31 113,1 75 243,3 127 365,4 141 403,9 54 137,9 

Mai 11 35,2 6 20,6 106 307,3 86 241,4 64 181,4 

Juni 68 217,6 38 107,1 100 280,8 139 387,5 77 207,0 

Juli 61 207,1 44 132,9 128 380,2 103 287,8 90 224,2 

August 13 41,6 46 166,0 136 394,4 76 219,5 85 243,4 

September 56 200,1 33 100,8 114 341,6 122 341,0 154 438,3 

Oktober 26 97,6 21 66,7 148 451,2 67 180,7 117 317,2 

November 17 61,6 27 69,7 260 805,1 106 298,8 93 255,6 

Dezember 62 224,5 59 191,9 1.630 5.022,9 117 337,3 245 681,7 

Summe 432 1.491,4 436 1.395,3 3.118 9.443,0 1.311 3.666,3 1.460 4.019,1 

Monatsmittel 36 124,3 36 116,3 260 786,9 109 305,5 122 334,9 

Die Gegenüberstellung zeigt, dass mit Ausnahme des Monats Dezember 2016 nahezu derselbe Um-
fang in den Jahren 2014 bis 2016 genehmigt wurde: 1.460 WEA (2014); 1.311 WEA (2015); 1.488 
WEA (2016 – ohne Dez.). In den Jahren 2017 und 2018 wurde eine vergleichbare Zahl an Genehmi-
gungen erteilt: 432 (2018) bzw. 436 (2017). Der monatliche Durchschnittswert in den Jahren 2017 und 
2018 liegt bei der Leistung (120,3 MW pro Monat) 65 Prozent unterhalb des Monatsmittels der geneh-
migten Anlagenleistung in den Vergleichszeiträumen der Jahre 2014 bis 2016 (336,6 MW pro Monat – 
ohne Dez. 2016). 
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3.3.2 Regionale Verteilung der Genehmigungen im Vorjahresvergleich 
Die regionale Verteilung der 2018 genehmigten Windturbinen zeigt Tabelle 12. Weit überdurchschnitt-
liche Rückgänge bei den Genehmigungszahlen im Vergleich der Jahre 2017 und 2018 mit den Jahren 
2014 bis 201612 zeigen sich in Baden-Württemberg (-83 %), Bayern (-85 %), im Saarland (-89 %) so-
wie in Schleswig-Holstein, wo die Zahl der genehmigten Anlagen um 84 Prozent zurückgegangen ist. 
Im Bundesdurchschnitt ist die Zahl der bewilligten Windräder in den Jahren 2017 und 2018 um 70 Pro-
zent gegenüber den Jahren davor zurückgegangen.  

Unter dem Blickwinkel einer Verteilung nördlich und südlich der sog. Mainlinie zeigt sich, dass die Zahl 
der neu genehmigten Anlagen im Zeitraum 2014 bis 2017 im Mittel bei 81,6 Prozent nördlich und 
18,4 Prozent südlich dieser Linie lag. 2018 verschoben sich die Anteile geringfügig zugunsten des Nor-
dens: Dort lag der Anteil der neu genehmigten Windturbinen bei 83 Prozent, südlich der Mainlinie sind 
im vergangenen Jahr 17 Prozent der Neuanlagen genehmigt worden. 

Tabelle 10: Regionale Verteilung der registrierten Genehmigungen (Meldestand 31.01.2019);  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Genehmigungen  
Windenergieanlagen 

2018 2017 2016 2015 2014 

WEA MW WEA MW WEA MW WEA MW WEA MW 

Baden-Württemberg 26 96,5 2 5,8 204 642,8 108 305,7 58 155,9 

Bayern 14 50,2 22 67,2 75 223,9 81 224,9 217 573,2 

Berlin - - - -   3 8,1   

Brandenburg 91 312,9 52 150,4 329 1.021,5 126 345,2 155 423,4 

Bremen 1 3,4 - - 6 23,4 - - 3 7,6 

Hamburg - - - - 29 74,9 - - 4 8,0 

Hessen 34 104,3 17 54,8 188 579,1 98 270,3 82 221,1 

Mecklenburg-Vorpom. 42 135,2 54 165,4 100 299,8 74 219,8 88 230,2 

Niedersachsen 43 163,9 82 273,5 901 2.741,9 171 494,0 148 411,7 

Nordrhein-Westfalen 80 274,1 68 224,0 517 1.490,1 176 474,4 112 284,6 

Rheinland-Pfalz 26 93,6 41 132,5 193 568,7 73 212,4 71 198,2 

Saarland 4 12,9 0 0,0 56 167,5 22 62,3 20 53,4 

Sachsen 6 20,3 7 17,2 40 114,2 18 41,3 19 45,3 

Sachsen-Anhalt 31 102,3 25 86,0 143 423,8 98 248,2 86 255,2 

Schleswig-Holstein 25 88,3 55 182,8 281 869,2 205 596,4 376 1.094,1 

Thüringen 9 33,6 15 48,8 92 298,6 58 163,5 21 57,3 

Gesamt 432 1.491,4 440 1.408,3 3.154 9.539,2 1.311 3.666,3 1.460 4.019,1 

  

                                                      
12 In den vergleichenden Betrachtungen wird aus statistischen Gründen der Monat Dezember 2016, in dem rund 5.000 MW ge-
nehmigt wurde nicht berücksichtigt. 



Seite 16 von 36 www.fachagentur-windenergie.de 

3.3.3 Häufig genehmigte Anlagentypen 
Unter den 1.299 genehmigten Windenergieanlagen, für die bis Ende 2018 noch keine Anlageninbe-
triebnahme gemeldet wurde, fehlen bei 35 Datensätzen die Angabe des Herstellers und Anlagentyps. 
Ein Datensatz trägt außerdem den Hinweis, dass Anlage und Typ noch nicht feststehen. Anhand weite-
rer Anlagenspezifika wie Leistung, Rotordurchmesser und Nabenhöhe ließen sich alle Datensätze kom-
plettieren, so dass 1.298 registrierte Genehmigungen hinsichtlich des Anlagentyps ausgewertet werden 
konnten. Darunter finden sich 51 verschiedene Anlagentypen. Die zehn am häufigsten genehmigten 
Modelle zeigt Tabelle 11.  

Tabelle 11: Häufig genehmigte Anlagentypen (Meldestand 31.01.2019);  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Hersteller Anlagentyp Anzahl 

Enercon E-115 162 

Vestas V126 147 

Enercon E-101 84 

Enercon E-141 77 

Vestas V112 76 

Enercon E-82 71 

Enercon E-92 66 

Nordex N117 57 

Vestas V136 54 

GE 2.5/2.75-120 47 

Unter den erfassten Genehmigungen ist – wie schon bei den Inbetriebnahme-Zahlen – der häufigste 
Anlagentyp die Enercon E-115. Für dieses Modell waren Ende Januar 162 Genehmigungen registriert. 
An zweiter Stelle folgt von Vestas die V126 mit 147 registrierten Genehmigungen. An dritter Stelle 
steht der Enercon Typ E-101 mit 84 registrierten Genehmigungen. Dahinter folgt von Vestas das Mo-
dell V112, mit 76 registrierten Zulassungsbescheiden. Auf den Plätzen sechs und sieben finden sich zwei 
Anlagentypen von Enercon: vom Modell E-82 sind 71 Genehmigungen registriert, von der E-92 insgesamt 
66 immissionsschutzrechtliche Zulassungen. An achter Stelle folgt von Nordex der N117 mit 57 Genehmi-
gungsmeldungen. Das Vestas Modell V136 rangiert mit 54 Genehmigungen an neunter Stelle und von 
GE der Typ 2.5/2.75-120 auf Platz 10. Die fünf Erstplatzierten machen 42 Prozent aller genehmigten An-
lagenmodelle aus. 

3.4 Entwicklung im Netzausbaugebiet 

Im Rahmen der Ausschreibungen für Windenergieanlagen an Land wird das jährliche Zuschlagvolumen 
für Gebote innerhalb des sog. Netzausbaugebiets beschränkt. Der geografische Zuschnitt des Netzaus-
baugebiets umfasst die Bundesländer Bremen, Hamburg, Mecklenburg-Vorpommern, Schleswig-Hol-
stein sowie den nördlichen Teil Niedersachsens. Insgesamt erstreckt sich das Netzausbaugebiet über 33 
Landkreise und 13 kreisfreie Städte bzw. Stadtstaaten in Norddeutschland (vgl. Abbildung 5). 
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Abbildung 5:  Geografische Lage des Netzausbaugebiets gemäß § 10 EEAV;  
 Karte: FA Wind auf Basis © GeoBasis-DE / BKG 2015 (Daten verändert) 

3.4.1 Registrierte Inbetriebnahmen im Netzausbaugebiet  
Die Realisierung von Windenergieanlagen, die einen Förderanspruch außerhalb der Ausschreibung haben, 
unterfiel 2018 zwar noch nicht der regionalen Steuerung des § 36c EEG 2017, dennoch wird im Rahmen 
dieser Analyse die Ausbauentwicklung innerhalb dieses Gebiets getrennt ausgewiesen, um den Einfluss 
der Ausschreibungen auf die dortige Entwicklung des Windenergieausbaus vergleichen zu können.  

Die Auswertung des aktuellen Anlagenregisters zeigt innerhalb des Netzausbaugebiets 238 Neuanla-
gen mit 803 MW Leistung, die 2018 dort in Betrieb genommen wurden. Dies entspricht, bezogen auf 
die Leistung, einem Drittel (32,6%) des bundesweiten Jahreszubaus und damit der im Ausschreibungs-
design vorgesehenen jährlichen Zuschlagsquote von 32 Prozent (902 MW von 2.800 MW) für Wind-
energievorhaben innerhalb des Netzausbaugebiets. Die Verteilung des Zubaus in den einzelnen Regio-
nen zeigt Tabelle 12. 

Tabelle 12: Neue Windenergieanlagen im Jahr 2018 im Netzausbaugebiet; Daten: BNetzA,  
Auswertung: FA Wind 

Inbetriebnahme  
Windenergie an Land 
im Netzausbaugebiet 

2018 
Zum Vergleich:  

2017 
Zum Vergleich:  

2016 

Anlagen 
 

Leistung 
[MW] 

Anlagen 
 

Leistung 
[MW] 

Anlagen 
 

Leistung 
[MW] 

Bremen 4  12,8  2  11,4  1 3,0 

Hamburg 4  11,4  20  49,8  2 4,7 

Mecklenburg-Vorpommern 38  125,7  59  174,2  73 216,9  

Nördliches Niedersachsen 145  514,8  328  974,2  218 628,3 

Schleswig-Holstein 47  138,7  188  576,1  212 631,9 

Gesamt 238  803,4  597  1.785,7  506 1.484,8 

Der Umfang der Inbetriebnahmen im Netzausbaugebiet war 2018 lediglich halb so hoch wie in den 
Vergleichsjahren 2017 und 2016. Abgesehen von den Stadtstaaten ist in Schleswig-Holstein der 

http://www.bkg.bund.de/
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stärkste Rückgang (-76 %) im Vergleich zu 2017 zu verzeichnen. Als einzige Region im Netzausbauge-
biet verzeichnet Bremen eine positive Tendenz im Vergleich zu den Vorjahren. 

3.4.2 Repowering-Anteil 
Unter den 238 Inbetriebnahmen im Netzausbaugebiet wurde für 86 Anlagen (282 MW) angegeben, 
dass die Anlagen im Rahmen eines Repowering errichtet wurden. Damit liegt die Repowering-Quote 
innerhalb des Netzausbaugebiets im Jahr 2018 bei 35,1 Prozent, also 14 Prozentpunkte über der bun-
desweiten Quote. Im Vergleich zum Vorjahr (28,3%) stieg die Repowering-Quote im Netzausbaugebiet 
um sieben Prozentpunkte. 

Tabelle 13: Repowerte Windenergieanlagen im Netzausbaugebiet 2018; Daten: BNetzA,  
Auswertung: FA Wind 

Repowering Windenergie 
im Netzausbaugebiet 
im Jahr 2018 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 

Leistungsanteil 
am Gesamt- 
zubau [%] 

Bremen 0  0,0  0,0% 

Hamburg 2  6,6  57,9% 

Mecklenburg-Vorpommern 4  13,8  11,0% 

Nördliches Niedersachsen 60  205,0  39,8% 

Schleswig-Holstein 20  56,2  40,5% 

Gesamt 86 281,6 35,1% 

3.4.3 Registrierte Anlagengenehmigungen im Netzausbaugebiet 
Das Anlagenregister erfasste zum Meldestand 31. Januar 2019 insgesamt 329 genehmigte Windenergie-
anlagen mit einer Gesamtleistung von 1.054 MW innerhalb des Netzausbaugebiets. Der genehmigte 
Leistungsanteil entspricht 25 Prozent der bundesweit registrierten Anlagenleistung. Tabelle 14 zeigt die 
regionale Verteilung der registrierten Genehmigungen. 

Tabelle 14: Genehmigte Windenergieanlagen im Netzausbaugebiet (Meldestand: 31.01.2019);  
Daten: BNetzA, Auswertung: FA Wind 

Genehmigte Windenergieanlagen  
im Netzausbaugebiet Anlagen 

 
Leistung 

[MW] 

Bremen 1  3,4  

Hamburg 0  0,0  

Mecklenburg-Vorpommern 122  371,6  

Nördliches Niedersachsen 139  451,4  

Schleswig-Holstein 67  227,4  

Gesamt 329  1.053,7  

Anteil bundesweiter Genehmigungen 25,3% 25,7% 

Die Auswertung der genehmigten Anlagen im Netzausbaugebiet verdeutlicht, dass dort Ende Januar 
2019 rund 1.050 MW Windenergieleistung registriert waren. 43 Prozent der im Netzausbaugebiet  
registrierten Genehmigungen adressieren Windturbinen im nördlichen Teil Niedersachsens. In Mecklen-
burg-Vorpommern ist gut ein Drittel der Leistung genehmigt. 
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4. Anhang: Ausbausituation in den einzelnen Bundesländern 

Auf den folgenden Seiten wird die Situation des Windenergieausbaus im Zeitraum Januar bis Dezember 
2018 für die einzelnen Bundesländer auf Ebene der Landkreise und kreisfreien Städte dargestellt. In ta-
bellarischer Form werden jeweils die in Betrieb genommenen Windenergieanlagen mit deren Erzeu-
gungsleistung in alphabetischer Reihenfolge der Landkreise gelistet. Ergänzt wird die Übersicht um den 
Stand der genehmigten, aber noch nicht realisierten Windenergieanlagen zum Stichtag 31.01.2019. 
Die Daten sind dem von der Bundesnetzagentur monatlich veröffentlichten EEG-Registerdaten entnom-
men, die landkreisspezifische Zuordnung erfolgte durch die FA Wind. 

Die Ländergrafiken veranschaulichen die geografische Verteilung der genehmigten bzw. in Betrieb ge-
gangenen Windenergieanlagen. Inbetriebnahmen werden durch einen blauen Kreis, genehmigte Anla-
gen durch eine orangefarbene Raute symbolisiert. An Standorten mit mehreren Anlagen überlagern 
sich die Symbole teilweise, so dass die Anzahl der Anlagen optisch nicht eindeutig erkennbar ist. Die 
grafische Darstellung erfolgt auf Basis der mit den Registerdaten ausgewiesenen UTM-Koordinaten 
(engl.: Universal Transverse Mercator). Die Korrektheit der Koordinaten ließ sich nicht überprüfen. Die 
grafische Umsetzung der Standortkoordinaten erfolgt nur näherungsweise, unverbindlich und erhebt 
keinen Anspruch auf Richtigkeit bzw. Vollständigkeit. 
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Baden-Württemberg 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 80 257,0 145 124 

Inbetriebnahmen 2018 35 114,7 143 121 

Bestand (31.12.2018)* 725 1.529   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Baden-Württemberg wurden im Jahr 2018 in  
acht Landkreisen 35 Windenergieanlagen in  
Betrieb genommen. Zudem waren Ende Januar  
2019 Genehmigungen für 80 Windenergie- 
anlagen in 13 Landkreisen registriert. 

 

 
 
 
 
 

 

  
Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Emmendingen    5 13,7 

Enzkreis  8 24,0   

Göppingen  1 2,8 5 16,5 

Heidenheim  4 14,4 19 63,0 

Karlsruhe (Stadt) 1 1,5   

Lörrach    2 6,6 

Main-Tauber-Kreis  9 29,0 5 17,0 

Neckar-Odenwald-Kreis  4 16,8 2 7,0 

Ortenaukreis  2 6,0 6 20,5 

Ostalbkreis    5 14,0 

Rottweil    2 6,6 

Schwäbisch Hall  6 20,3 11 31,6 

Schwarzwald-Baar-Kreis    11 36,7 

Sigmaringen    3 10,8 

Zollernalbkreis    4 13,2 

Gesamt 35 114,7 80 257,0 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Bayern 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 65 198,6 136 119 

Inbetriebnahmen 2018 8 23,5 140 123 

Bestand (31.12.2018)* 1.161 2.515   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Bayern wurden im Jahr 2018 in vier Landkreisen  
acht Windenergieanlagen in Betrieb genommen.  
Zudem waren Ende Januar 2019 Genehmigungen  
für 65 Windenergieanlagen in 22 Landkreisen registriert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018 

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Ansbach (Kreis) 4 9,6 2 5,7 

Bad Kissingen    14 53,7 

Bayreuth    1 3,0 

Dachau    1 2,4 

Eichstätt    1 2,4 

Freising    1 3,0 

Hof    1 2,4 

Kelheim    1 0,8 

Kronach    3 8,3 

Kulmbach    4 11,1 

Landshut    4 10,0 

Main-Spessart    2 5,1 

München (Stadt)   1 3,5 

Ostallgäu  1 3,6 3 10,2 

Regen    2 4,7 

Regensburg    3 9,9 

Rhön-Grabfeld    13 39,0 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Roth    1 3,0 

Schwandorf    3 10,8 

Straubing-Bogen  2 7,2 1 2,3 

Tirschenreuth  1 3,1 2 4,3 

Würzburg    1 3,1 

Gesamt 8 23,5 65 198,6 
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Brandenburg 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 194 604,5 137 117 

Inbetriebnahmen 2018 92 296,5 136 121 

Bestand (31.12.2018)* 3.821 7.081   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Brandenburg wurden im Jahr 2018 in  
neun Landkreisen 92 Windenergieanlagen in  
Betrieb genommen. Zudem waren Ende Januar 2019 
Genehmigungen für 194 Windenergieanlagen  
in 11 Landkreisen registriert. 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018 

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Barnim  20 66,2 14 47,8 

Dahme-Spreewald  5 15,6 14 33,7 

Elbe-Elster  14 33,4 11 35,7 

Märkisch-Oderland  4 15,5 7 18,5 

Oberhavel  - - 2 4,6 

Oberspreewald-Lausitz  1 3,6 24 78,3 

Oder-Spree  - - - - 

Ostprignitz-Ruppin  - - - - 

Potsdam-Mittelmark  - - 27 76,1 

Prignitz  8 26,1 31 93,6 

Spree-Neiße  5 16,0 9 31,2 

Teltow-Fläming  4 10,7 21 64,2 

Uckermark  31 109,5 34 121,0 

Gesamt 92 296,5 194 604,5 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Berlin 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 
(Stand: 31.01.2019) - - - - 

Inbetriebnahmen 2018 - - - - 

Bestand (31.12.2018)* 4 12   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

Bremen 

Windenergie  
an Land Anlagen Leistung 

[MW] 
Naben-

höhe [m] 
Rotor ∅  

[m] 

Genehmigungen 
(Stand: 31.01.2019) 

1 3,4 119 114 

Inbetriebnahmen 2018 4 12,8 104 113 

Bestand (31.12.2018)* 91 198   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

Hamburg 

Windenergie  
an Land Anlagen 

Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 
(Stand: 31.01.2019) - - - - 

Inbetriebnahmen 2018 4 11,4 91 117 

Bestand (31.12.2018)* 65 128   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 
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Hessen 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 62 191,1 142 120 

Inbetriebnahmen 2018 74 231,9 145 119 

Bestand (31.12.2018)* 1.159 2.201   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Hessen wurden im Jahr 2018 in 11 Landkreisen  
74 Windenergieanlagen in Betrieb genommen.  
Zudem waren Ende Januar 2019 Genehmigungen  
für 62 Windenergieanlagen in 11 Landkreisen  
registriert. 

 
 
 
 
 
 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Bergstraße  10 33,8   

Darmstadt-Dieburg    1 3,3 

Fulda  10 30,0 2 4,7 

Hersfeld-Rotenburg  6 20,0 10 31,3 

Hochtaunuskreis    6 16,7 

Kassel  9 27,9 9 31,1 

Lahn-Dill-Kreis    1 2,8 

Limburg-Weilburg  2 6,0 8 30,0 

Main-Kinzig-Kreis  13 40,1 9 24,1 

Odenwaldkreis  2 6,9   

Rheingau-Taunus-Kreis  3 9,0   

Vogelsbergkreis  11 34,0 2 6,9 

Waldeck-Frankenberg    11 31,5 

Werra-Meißner-Kreis  5 15,3   

Wetteraukreis  3 9,0 3 9,0 

Gesamt 74 231,9 62 191,1 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Mecklenburg-Vorpommern 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 122 371,6 126 106 

Inbetriebnahmen 2018 74 231,9 119 120 

Bestand (31.12.2018)* 1.920 3.366   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Mecklenburg-Vorpommern  
wurden im Jahr 2018 in den  
sechs Landkreisen 38 Windenergie- 
anlagen in Betrieb genommen.  
Zudem waren Ende Januar 2019  
Genehmigungen für 122 Windenergieanlagen  
in sechs Landkreisen registriert. 

 

 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Ludwigslust-Parchim  1 3,6 52 167,4 

Mecklenburgische Seenplatte  4 13,8 11 31,2 

Nordwestmecklenburg  1 2,3 18 50,9 

Rostock  14 48,8 25 68,8 

Vorpommern-Greifswald  1 3,5 6 19,3 

Vorpommern-Rügen  17 53,7 10 34,1 

Gesamt 38 125,7 122 371,6 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/


Seite 27 von 36 www.fachagentur-windenergie.de 

Niedersachsen 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 227 739,7 135 115 

Inbetriebnahmen 2018 213 735,5 132 120 

Bestand (31.12.2018)* 6.305 11.165   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Niedersachsen wurden im Jahr 2018  
in 27 Landkreisen 213 Windenergie- 
anlagen in Betrieb genommen. 
Zudem waren Ende Januar 2019  
Genehmigungen für 227 Windenergie- 
anlagen in 24 Landkreisen registriert. 

 
 
 
 
 
 
 

 

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Aurich* 7 25,1 1 3,1 

Cloppenburg* 4 12,9   

Cuxhaven  12 35,7 16 48,8 

Diepholz  5 11,8 1 0,8 

Emden* 2 8,4   

Emsland* 61 239,8 25 98,4 

Friesland* 10 24,8 10 25,3 

Goslar  1 3,0   

Göttingen 6 21,6 10 30,5 

Grafschaft Bentheim  11 33,0 9 27,0 

Hameln-Pyrmont  11 38,0 4 12,2 

Harburg* 3 12,3   

Heidekreis    1 2,4 

Hildesheim    5 19,8 

Leer* 7 27,6   

Lüneburg* 2 5,6   

Nienburg/Weser    1 3,0 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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*) Landkreis im Netzausbaugebiet 

  

Northeim  3 7,1   

Oldenburg* 3 9,9 11 34,0 

Osnabrück  15 56,0 18 61,1 

Osterholz*   18 54,2 

Peine  2 8,4   

Region Hannover 3 9,9 15 49,1 

Rotenburg (Wümme)* 1 3,0 5 10,8 

Salzgitter   10 35,6 

Schaumburg    2 7,2 

Stade* 8 24,0 16 54,3 

Uelzen  7 20,0   

Vechta* 1 2,3 8 27,6 

Verden  4 12,0 12 39,8 

Wesermarsch* 22 78,0 26 87,0 

Wilhelmshaven* 1 3,2 1 3,5 

Wittmund* 1 2,4 2 4,7 

Gesamt 213 735,5 227 739,7 
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Nordrhein-Westfalen 

Windenergie  
an Land 

Anlagen 
Leistung 

[MW] 
Naben-

höhe [m] 
Rotor ∅  

[m] 

Genehmigungen 208 672,6 132 116 

Inbetriebnahmen 2018 112 348,8 140 116 

Bestand (31.12.2018)* 3.726 5.773   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Nordrhein-Westfalen wurden im Jahr 2018  
in 22 Kreisen 112 Windenergieanlagen  
in Betrieb genommen. Zudem waren 
Ende Januar 2019 Genehmigungen für  
208 Windenergieanlagen in 23 Kreisen  
registriert. 

 

 

 

Kreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Borken  12 39,1 22 79,7 

Coesfeld  4 12,0 5 18,0 

Düren  2 5,6 13 41,8 

Ennepe-Ruhr-Kreis    1 3,0 

Euskirchen    7 24,5 

Heinsberg    6 22,4 

Hochsauerlandkreis  5 15,9 45 162,6 

Höxter  2 6,1   

Kleve  8 23,6 7 15,8 

Lippe  1 3,0 9 25,1 

Märkischer Kreis  1 3,5 7 21,4 

Mettmann  1 2,3 2 4,0 

Minden-Lübbecke    11 44,7 

Mönchengladbach 1 2,3   

Mülheim an der Ruhr 1 2,3   

Münster 2 6,2 8 27,7 

Olpe  2 4,8 2 4,8 

Paderborn  21 59,9 29 71,5 

Recklinghausen  2 6,4 4 13,6 

Rhein-Erft-Kreis  5 15,6   

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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  Rhein-Kreis Neuss    1 2,0 

Siegen-Wittgenstein  3 7,4 11 36,1 

Solingen   1 2,3 

Städteregion Aachen 9 28,5 2 6,6 

Steinfurt  19 70,3 5 13,9 

Unna  1 4,2 2 6,4 

Viersen    8 24,8 

Warendorf  3 9,0   

Wesel  7 21,0   

Gesamt 112 348,8 208 672,6 
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Rheinland-Pfalz 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 113 339,6 138 115 

Inbetriebnahmen 2018 57 176,5 145 118 

Bestand (31.12.2018)* 1.748 3.589   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Rheinland-Pfalz wurden im Jahr 2018 in  
10 Landkreisen 57 Windenergieanlagen in Betrieb  
genommen. Zudem waren Ende Januar 2019  
Genehmigungen für 113 Windenergieanlagen 
in 19 Landkreisen registriert. 

 
 
 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Alzey-Worms    4 11,1 

Bad Kreuznach    7 24,2 

Bernkastel-Wittlich  22 66,0 8 32,4 

Birkenfeld  1 3,6 6 15,7 

Cochem-Zell    18 40,0 

Donnersbergkreis  7 21,0 13 41,9 

Eifelkreis Bitburg-Prüm  4 13,9 4 12,8 

Germersheim  4 13,2 5 17,1 

Kaiserslautern    4 13,2 

Kusel  3 9,6 14 43,6 

Mainz   1 4,2 

Mainz-Bingen    1 3,1 

Neuwied    4 8,0 

Rhein-Hunsrück-Kreis  5 14,5 3 8,4 

Rhein-Pfalz-Kreis    1 2,4 

Südliche Weinstraße    1 2,3 

Südwestpfalz  8 26,0 8 24,3 

Trier-Saarburg  1 2,3 8 26,0 

Westerwaldkreis  2 6,5 3 9,0 

Gesamt 57 176,5 113 339,6 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Saarland 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 11 30,7 138 115 

Inbetriebnahmen 2018 19 57,0 144 120 

Bestand (31.12.2018)* 207 476   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

Im Saarland wurden im Jahr 2018 in  
vier Landkreisen 19 Windenergieanlagen  
in Betrieb genommen. Zudem waren Ende  
Januar 2019 Genehmigungen für 11 Wind- 
energieanlagen in vier Landkreisen registriert. 

 

 
 

 

 

 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Merzig-Wadern  3 9,0 1 3,5 

Neunkirchen  1 3,0   

Regionalverband Saarbrücken   4 9,0 

Saarlouis  12 36,0 3 9,0 

Sankt Wendel  3 9,0 3 9,2 

Gesamt 19 57,0 11 30,7 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Sachsen 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 22 48,9 104 86 

Inbetriebnahmen 2018 17 55,7 124 120 

Bestand (31.12.2018)* 899 1.227   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Sachsen wurden im Jahr 2018 in  
fünf Landkreisen 17 Windenergieanlagen  
in Betrieb genommen. Zudem waren Ende  
Januar 2019 Genehmigungen 
für 22 Windenergieanlagen in  
acht Landkreisen registriert. 

 

 
 
 
 
 
 

 
  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Bautzen    1 3,3 

Erzgebirgskreis    5 10,9 

Görlitz  1 3,5 2 3,2 

Leipzig  4 10,0 4 3,2 

Meißen  7 25,2 2 6,9 

Mittelsachsen    2 3,1 

Vogtlandkreis  3 10,2 3 8,0 

Zwickau  2 6,9 3 10,4 

Gesamt 17 55,7 22 48,9 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Sachsen-Anhalt 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 75 252,2 135 123 

Inbetriebnahmen 2018 9 24,5 115 107 

Bestand (31.12.2018)* 2.862 5.139   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Sachsen-Anhalt wurden im Jahr 2018 in  
drei Landkreisen neun Windenergieanlagen  
in Betrieb genommen. Zudem waren Ende Januar  
2019 Genehmigungen für 75 Windenergieanlagen  
in neun Landkreisen registriert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

  

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Altmarkkreis Salzwedel    8 30,0 

Anhalt-Bitterfeld    9 32,4 

Burgenlandkreis  2 6,0 11 34,3 

Harz    1 3,3 

Mansfeld-Südharz    6 23,7 

Saalekreis  4 11,9 1 3,6 

Salzlandkreis    22 73,5 

Stendal  3 6,6 11 29,6 

Wittenberg    6 21,8 

Gesamt 9 24,5 75 252,2 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Schleswig-Holstein 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 67 227,4 101 115 

Inbetriebnahmen 2018 47 138,7 92 103 

Bestand (31.12.2018)* 2.959 6.536   

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) / LLUR SH 

 

 

 

 

 

In Schleswig-Holstein wurden im Jahr 2018  
in sechs Kreisen 47 Windenergieanlagen  
in Betrieb genommen. Zudem waren  
Ende Januar 2019 Genehmigungen für 
67 Windenergieanlagen in acht Kreisen registriert. 

 

 

 
 
 
 

 

 

  

Kreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Dithmarschen  7 16,3 6 17,9 

Nordfriesland  9 29,5 30 105,9 

Ostholstein  15 42,9 5 12,0 

Pinneberg    4 14,4 

Rendsburg-Eckernförde    1 3,4 

Schleswig-Flensburg  4 13,9 6 22,1 

Segeberg  2 7,7   

Steinburg  10 28,5 12 41,4 

Stormarn    3 10,4 

Gesamt 47 138,7 67 227,4 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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Thüringen 

Windenergie  
an Land 

Anlagen Leistung 
[MW] 

Naben-
höhe [m] 

Rotor ∅  
[m] 

Genehmigungen 52 167,1 134 119 

Inbetriebnahmen 2018 33 111,3 132 121 

Bestand (31.12.2018)* 859 1.567  

*) Quelle: Deutsche WindGuard (2019) 

 

 

 

 

 

In Thüringen wurden im Jahr 2018 
in sieben Landkreisen 33 Windenergie- 
anlagen in Betrieb genommen.  
Zudem waren Ende Januar 2019  
Genehmigungen für 52 Wind- 
energieanlagen in 14 Landkreisen  
registriert. 

 
 
 
 
 

 

 

 

Landkreis/ kreisfreie Stadt 

WEA Inbetriebnahmen  
im Jahr 2018  

Genehmigte WEA 
(Stand 31.01.2019) 

Anlagen Leistung [MW] Anlagen Leistung [MW] 

Altenburger Land    5 17,4 

Eichsfeld  6 20,7   

Eisenach 6 20,7 6 15,7 

Gera   1 2,3 

Gotha  2 6,9 7 23,0 

Greiz    3 10,3 

Hildburghausen    4 14,0 

Kyffhäuserkreis    3 9,2 

Nordhausen  5 15,0 2 8,7 

Saale-Holzland-Kreis    1 2,4 

Schmalkalden-Meiningen    2 4,4 

Sömmerda  3 10,1 3 6,2 

Unstrut-Hainich-Kreis  1 3,5 3 10,2 

Wartburgkreis    5 15,6 

Weimarer Land  10 34,5 7 27,9 

Gesamt 33 111,3 52 167,1 

 Legende: 

2018 in Betrieb gegangene WEA 

Genehmigte WEA (Stand: 31.01.2019) 

 Daten: EEG-Anlagenstammdaten BNetzA 
 Karte: FA Wind, © GeoBasis-DE / BKG 2015 

http://www.bkg.bund.de/
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